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Strategische Hochschulkooperationen: 
 

Wegbereiter und Erfolgsgarant für internationale 
Hochschulzusammenarbeit. 

 
Ein Rückblick und Ausblick auf die Programme „Strategische 

Partnerschaften und Thematische Netzwerke“ (SPTN) und 
„Europäische Hochschulnetzwerke (EUN) – nationale Initiative“ 

 
 

 
 

Virtuelle Tagung 
17. November 2020 

- Programm - 
 

 
Registrierungslink: https://www.ubivent.com/register/DAAD-EUN-SPTN 
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Hintergrund 
 
Mit den Programmen „Strategische Partnerschaften und Thematische Netzwerke“ (SPTN) und 
„Europäische Hochschulnetzwerke (EUN) – nationale Initiative“  unterstützt der DAAD aus Mitteln 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) deutsche Hochschulen beim Auf- 
und Ausbau strategischer Hochschulkooperationen im internationalen bzw. europäischen 
Hochschulraum. Die virtuelle Tagung bringt die Expertise und den Erfahrungsschatz der 
geförderten DAAD-Projekte in diesen Programmen zusammen und bietet eine Plattform für 
Diskussion, Austausch und den Anstoß neuer Impulse.   
 
Strategische Hochschulkooperationen sind entscheidende Maßnahmen zur Schärfung des 
internationalen Profils von Hochschulen und ein wesentliches Kriterium, um sich auf dem 
weltweiten Bildungsmarkt erfolgreich positionieren zu können. Durch die Konzentration auf 
„Klasse statt Masse“ wird eine neue Qualität der internationalen Zusammenarbeit erreicht und 
unter Einbezug der gesamten Hochschule nachhaltige, synergetische Kooperationsformate 
gestärkt. Mit der EU-Initiative „Europäische Hochschulen“ ist das Potential der strategischen 
Hochschulkooperationen noch einmal mehr ins Zentrum der Aufmerksamkeit gerückt. Die 
Europäischen Hochschulen sollen die Stärken und die Vielfalt europäischer Forschung und Lehre 
in neuen Strukturen bündeln und die Leistungs- und Wettbewerbsfähigkeit des europäischen 
Hochschulsystems mit einem starken Wissensviereck aus Bildung, Forschung, Innovation und 
Interaktion mit der Gesellschaft fusionieren. 
 
 
Über das Tagungsprogramm 
 
Diese virtuelle Tagung legt ihren Fokus auf Chancen und Herausforderungen strategischer 
Hochschulkooperationen. Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern der DAAD-geförderten 
Projekte wird ein Blick auf die bisherige Entwicklung und Lessons Learned sowie auf die 
Zukunftsvision strategischer Hochschulallianzen geworfen. 
 
Inwiefern können strategische Kooperationen zu einer erfolgreichen Internationalisierung 
deutscher Hochschulen beitragen? Welche Chancen und Perspektiven bieten sie? Und auf 
welche Herausforderungen und Barrieren treffen die strategischen Allianzen bei der Umsetzung 
ihrer Vision? Im ersten Veranstaltungsteil beleuchten Vertreterinnen und Vertreter aus DAAD-
geförderten Projekten diese Fragen in zwei Podiumsdiskussionen, zu denen auch die weitere 
interessierte Hochschulöffentlichkeit herzlich eingeladen ist.  
 
Der zweite Veranstaltungsteil ist ausschließlich für Vertreterinnen und Vertreter der geförderten 
SPTN- und EUN-Projekte geöffnet. In kleineren, interaktiven Themenrunden werden gemeinsam 
mit Expertinnen und Experten ausgewählte Aspekte der Projektpraxis beleuchtet und diskutiert. 
Für diesen Programmpunkt ist eine Voranmeldung erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist aus 
Kapazitätsgründen auf zwei Vertreterinnen bzw. Vertreter pro Projekt begrenzt.   
 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch und spannende Diskussionen! 

https://www.daad.de/de/infos-services-fuer-hochschulen/weiterfuehrende-infos-zu-daad-foerderprogrammen/sp-und-tn/
https://www.daad.de/de/infos-services-fuer-hochschulen/weiterfuehrende-infos-zu-daad-foerderprogrammen/eun/


 

3 
Stand 05.11.2020 

  

Tagungsprogramm 
 

Podiumsdiskussionen im Auditorium 
 

10:30 Virtueller Begrüßungskaffee  
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich im virtuellen Tagungsraum umzusehen oder am 
Projekt-Infopoint über die geförderten Projekte zu informieren.  
 
Kommen Sie im virtuellen Foyer und in drei virtuellen Morgencafés mit anderen 
Teilnehmenden ins Gespräch. Die Cafés laden mit unterschiedlichen Einstiegsfragen zu 
einem informellen Austausch ein: 
 

• Morgencafé 1: Simply the best – unvergessliche Projekterlebnisse   
• Morgencafé 2: Damit hätte ich in unserem Projekt überhaupt nicht gerechnet!  
• Morgencafé 3: Von unerwarteten Missverständnissen und anderen 

Herausforderungen der interkulturellen Kommunikation  
 

11:00  Herzlich willkommen!  
 
Dr. Dorothea Rüland, Generalsekretärin des DAAD 
  
MinDirig Peter Greisler, Leiter der Unterabteilung Hochschulen des BMBF  
 
 

11:15 
    - 
11:45 

Von Strategischen Partnerschaften zu Europäischen Hochschulallianzen: eine 
konsequente Weiterentwicklung?! 
 

Dr. Uwe Muuss, Georg-August-Universität Göttingen, Projekt: U4Society 

Andreas Wanke, Freie Universität Berlin, Projekt: UAS 

Dr. Andreas Winkler, Technische Universität Darmstadt, Projekt: UNITE! 

Moderation: Anke Stahl, Leiterin des Bereichs P1 – Grundsatzfragen Projekte, 
Forschung und Internationalisierung, Hochschulverbünde, DAAD 

 

11:50 
    - 
12:20 
 

 

 

 

 

 

Europäische Hochschulallianzen als Experimentierfeld für 
Hochschulkooperationen der Zukunft?!  

Dr. Annette Lang, Universität Bremen, Projekt: YUFE  

Andrea Weippert, Hochschule für Bildende Künste Dresden, Projekt: EU4ART  

Dr. Daniel Wimmer, Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt, 
Projekt: 3IN Alliance 

Moderation: Anke Stahl, Leiterin des Bereichs P1 – Grundsatzfragen Projekte, 
Forschung und Internationalisierung, Hochschulverbünde, DAAD 

https://u4society.eu/
https://www.fu-berlin.de/en/sites/uas
https://www.tu-darmstadt.de/universitaet/international/unite/index.de.jsp
https://www.uni-bremen.de/yufe
https://www.hfbk-dresden.de/lehre-forschung/praxis-und-weiterbildung/eu4art/
https://international.fhws.de/de/fhws-international/mitarbeitermobilitaet-und-kooperationen/fhws-3in/das-projekt/
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Themenrunden 
 

Voranmeldung erforderlich: Die nachfolgenden Themenrunden richten sich ausschließlich 
an Projektverantwortliche und -assistenzen in den geförderten Programmen SPTN und EUN. 
Die Teilnahme ist aus Kapazitätsgründen auf zwei Personen pro Projekt beschränkt.  

 

 
 
 

 

12:20 
    - 
12:30 

 

Wrap-Up / Zusammenfassung 

Anke Stahl, Leiterin des Bereichs P1 – Grundsatzfragen Projekte, Forschung und 
Internationalisierung, Hochschulverbünde, DAAD 

 

 

13:30 
    - 
14:30 
 

 

Parallele Themenrunden: Hands-on – Hochschulpartnerschaften in der Praxis 

Die Themenrunden nehmen in kleineren Gruppen zentrale Themen der praktischen 
Projektarbeit in den Fokus. Neben inhaltlichen Impulsen durch die Moderatorin bzw. den 
Moderator besteht ausreichend Raum für Austausch, Diskussion und Fragen der 
Teilnehmenden zu dem jeweiligen Thema. 

 
Themenrunde 1: Digitale Lehre als das neue „Normal“ 
 

Moderation: Dr. rer. oec. Dieter Dohmen, Managing Director, Forschungsinstitut für 
Bildungs- und Sozialökonomie (FIBS), Berlin 
 
 
Themenrunde 2: Wissenschaftskommunikation/ Outreach – Den Dialog mit der 
Gesellschaft stärken 
 

Moderation: Rebecca Winkels, Leitung Strategische Kommunikation, Wissenschaft im 
Dialog, Berlin 
 
 
Themenrunde 3: Internationalisation in Higher Education for Society (IHES): Was 
bedeutet IHES und wie kann es in strategischen Hochschulkooperationen 
funktionieren?  
 

Moderation: Dr. Uwe Brandenburg, Managing Director, Global Impact Institute, Prag 
 
 

Themenrunde 4: Agiles Projektmanagement in internationalen Kontexten 
 

Moderation: Dr. Iris Klaßen, Geschäftsführerin, WIMA I Wissen(schaft) managen, 
Garbsen 
 
 
Themenrunde 5: Herausforderung Interne Kommunikation: Wie schafft man es, 
die gesamte Hochschule mitzunehmen? 

 

Moderation: Bettina Miserre, Geschäftsführerin, Miserre Consulting, München 
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14:35 
    - 
15:05 

Ergebnisberichte aus den Themenrunden im Auditorium 

Moderation: Birgit Siebe-Herbig, Leiterin des Referats P13 – Forschung und 
Internationalisierung, Hochschulnetzwerke, DAAD 

 

15:05 
    - 
15:15 

 
 

Auf Wiedersehen! 
 

Birgit Siebe-Herbig, Leiterin des Referats P13 – Forschung und 
Internationalisierung, Hochschulnetzwerke, DAAD 
 
 
 

Im Anschluss sind Sie herzlich eingeladen, sich im Foyer weiter auszutauschen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
 

15:30 
    - 
16:00 

Zusatzangebot: Infosession zum nationalen Begleitprogramm  
 
Diese Session richtet sich insbesondere an Vertreterinnen und Vertreter von 
antragsberechtigten Hochschulen der 2. EUN-Runde. 
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Kontakt 
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Referat P13 – Forschung und Internationalisierung, Hochschulnetzwerke 

Birgit Siebe-Herbig 
Referatsleitung 
E-Mail: siebe@daad.de 
Tel.: +49 228 882-168 

Programm „Strategische Partnerschaften und Thematische Netzwerke“ (SPTN) 
 
Birte Wehnsen - Referentin 
Tel.: +49 228 882-8791 
E-Mail: wehnsen@daad.de 

Helen Schomer 
Sachbearbeitung 
Tel.: +49 228 882-8787 
E-Mail: schomer@daad.de 

Jennifer Ipach 
Sachbearbeitung 
Tel.: +49 228 882-8714 
E-Mail: ipach@daad.de 

Programm „Europäische Hochschulnetzwerke (EUN) – nationale Initiative“ 
 
Birte Wehnsen 
Referentin Förderdurchführung 
E-Mail: wehnsen@daad.de 
Tel.: +49 228 882-8791 

Frederike Meyer 
Sachbearbeitung Förderdurchführung 
E-Mail: meyer@daad.de 
Tel.: +49 228 882-8765 

Justyna Polomski 
Referentin für flankierende Maßnahmen 
E-Mail: polomski@daad.de 
Tel.: +49 228 882-5602 

Viktoria Arendt 
Sachbearbeitung Förderdurchführung & flankierende Maßnahmen 
E-Mail: arendt@daad.de 
Tel.: +49 228 882-8713 
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